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Praxis, Koordination, Service

G
efördert von: 

Ausgehend von einem
 Knotenpunkt entsteht ein G

eflecht
regionaler Kooperationen. Im

m
er neue Initiativpunkte

enstehen, verdichten das N
etzw

erk, geben neue Im
pulse.

Vorhandene Stränge w
erden belebt, neue initiiert und ein-

gebunden. Akteure bestärken sich gegenseitig, Kräfte w
er-

den gebündelt und dam
it potenziert. D

ies fördert gem
ein-

schaftliches W
irken und versteht sich als Im

pulsgeber und
M

ultiplikator für alte und neue Sozialbezüge. Ländlicher
Raum

 w
ird als w

ertvolles Lebensum
feld entdeckt. Es w

erden
neue Lebensgrundlagen geschaffen für eine G

em
einschaft,

die ihre M
itglieder hält und w

iederum
 von deren individu-

ellen Kom
petenzen profitieren kann.

D
ie N

etzw
erkstelle LandKultur befindet sich im

 W
inkel der

Landkreise Bitterfeld, Köthen, Saalkreis und im
 Fadenkreuz

zahlreicher Städte. Eine regionale Verantw
ortungsgem

ein-
schaft engagiert sich im

 Aktionsradius bis 15 Kilom
eter. D

ies
ist der Auftakt einer integrierten ländlichen Entw

icklung.

In folgenden H
andlungsfeldern agieren die Arbeitskreise

1. ZZw
ischen AArbeitsw

elt uund LLebensbew
ältigung

2.
Regionale BBildungslandschaft

3.
Landkultur aals AAtelier, BBühne uund SSpielfeld

4.
G

em
einschaftliches WW

ohnen uund GG
esundheitskonzepte

D
ie G

rem
ien sind Inform

ations- und Kooperationsgrem
ien,

Planungs-, Lobby- und Kom
petenzgrem

ien. Aus der Koope-
ration der Beteiligten gehen verbesserte Angebote für das
G

em
einw

esen im
 ländlichen Raum

 hervor. G
em

einsam
w

ird ein Entw
icklungskonzept erarbeitet.

W
ir sind auf drei Ebenen tätig:

1.
Beteiligung vvon eexem

plarischen PPraxiskonzepten

2.
Fortbildung, BBeratung, MM

oderation

3.
Kooperation, KKoordination, SServicelei stungen

W
a

s ist d
a

s N
e
tzw

e
rk
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W
ir

b
auen

B
rücken zwischen

d
e
n

M
enschen
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d
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R
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Land.Leben.Kunst.W
erk.e.V.

G
eschw

ister-Scholl-Straße 25
06780 Q

uetzdölsdorf
Tel.: 03

46
04 - 9

20
69

Fax: 03
46

04 - 9
20

73
info@

landlebenkunstw
erk.de

w
w

w.landlebenkunstw
erk.de

1. Vorsitzende: C
hristine W

enzel
01

73/2
15

68
68

Land.Leben.Kunst.W
erk. e.V. ist M

itglied des 
Paritätischen W

ohlfahrtsverband

G
e
m

e
in

sa
m

 e
tw

a
s b

e
w

e
g

e
n
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la
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b
e

Interessierte NN
etzw

erk-MM
itarbeiter/Veranw

ortungsträger
sow

ie JJugeninitiativen, ddie eeine PProjektidee hhaben uund
U

nterstützung bbenötigen, ssind hherzlich ddazu eeingeladen
sich aan ddas PProjektbüro zzu ww

enden, uum
 bbe im

 NN
etzw

erk
Landkultur mm

itzum
achen.



D
ie ökonom

ische E
ntw

icklung hat eine herausragende
B

edeutung, w
eil die w

irtschaftliche B
enachteiligung die

w
esentliche U

rsache der Lage der B
ew

ohner ist. P
riori-

tät hat die Stärkung einer regional-orientierten Ö
kono-

m
ie, ergänzt durch den A

spekt der Lebensbew
ältigung

infolge des fortw
ährend prekären A

rbeitsm
arktes. För-

derung von B
eschäftigung und Q

ualifizierung erkundet
hierfür zusätzliche, auch befristete B

eschäftigungs- und
Q

ualifizierungsm
öglichkeiten sow

ie A
rbeitsplätze im

ersten und zw
eiten A

rbeitsm
arkt. Für die Finanzierung

w
erden verschiedene Förderprogram

m
e eruiert und

ggf. aquiriert (E
U

, B
und, Land und P

rivate).

Im
 N

etzw
erk gilt es arbeitsw

eltbezogene S
egm

ente m
it

N
ischencharakter zu fördern w

ie beispielsw
eise hand-

arbeitsintensiver G
artenbau, regionaler D

ankm
alpflege-

hof sow
ie A

spekte einer lokalen
Ö

konom
ie.

W
ohnung und W

ohnort kom
m

en eine herausragende
B

edeutung in der P
ersönlichkeitsfindung und in der

B
eziehungsnahm

e zur U
m

w
elt zu, ebenso zum

 haltge-
benden H

eim
atbegriff. D

ie W
ohnung ist dabei räum

li-
cher M

ittelpunkt, S
chutz und E

ntfaltungsraum
 zugleich.

W
ohnung und W

ohnort sind für die Q
ualität des S

oziali-
sationsprozesses H

eranw
achsender, für die R

egenera-
tion von Fam

ilienm
itgliedern sow

ie für die Q
ualität des

Zusam
m

enlebens m
aßgeblich. D

as P
flege-Leitbild der

äußeren N
atur gilt auch für die innere N

atur. G
esund-

heit w
ird verstanden als S

orge um
 sich selbst, fragt

nach einer alltäglichen K
unst der Lebensführung,

danach, w
ie w

ir uns ernähren, kleiden und pflegen, w
ie

w
ir den Tag und den K

räftehaushalt ordnen oder unser
G

efühlsleben kultivieren.

H
andlungsziele lauten: W

ohn- und G
esundheitskonzep-

te entw
icklen, die auf Identifikationsm

öglichkeiten und
P

ersönlichkeitsentw
icklung reagieren, touristische Infra-

strukturen stärken, ein sozial-ökologisch, gesundheitli-
ches Verständnis anstreben, der K

om
m

une ein regi-
onsspezifisches G

esicht verleihen und G
em

einschaf-
ten fördern.

Form
elle und inform

elle B
ildungsprozesse w

ie auch die
O

rte des Lernens schaffen unter den B
edingungen des

A
ufw

achsens und ebenso w
ie beim

 lebenslangen Ler-
nen eine entscheidende Voraussetzung dür jetzige und
zukünftige Teilhabefähigkeit  in der G

esellschaft. H
ier

bedarf es dringender Veränderungen, insbesondere im
W

ahrnehm
en und E

inbeziehen verschiedener “P
artner”

sow
ie deren abgestim

m
te Vernetzung w

ie Fam
ilie, (vor-)

schulisch, außerschulisch, P
eers, etc. als “soziale

LandK
ultur ist kulturelle S

chw
ungm

asse und zeichnet
sich aus durch sozio-kulturelle (R

e-)P
roduktionen. E

s
erm

öglicht B
eteiligungsvielfalt und das E

rproben von
G

estaltungskom
petenzen. A

kteur im
 eigenen Spiel zu

sein. LandK
ultur ist aktivierende G

em
einw

esenarbeit
(G

W
A

) und versteht sich als interm
ediäre Instanz, als

B
indeglied zw

ischen der Lebensw
elt D

orf und der nach
S

ektoren geordneten B
ürokratie, Institutionen und

U
nternehm

en zur E
ntw

icklung spezifischer E
inzelpro-

jekte und zur system
atischen Zusam

m
enführung von

G
eld, M

enschen, B
edürfnissen und Ideen.

LandK
ultur ist im

 N
etzw

erk “A
telier im

 G
arten” durch

ästhetische A
neignung und G

estaltung eigener U
m

-
und M

itw
elt, ist “B

ühne für die Zukunft” als öffentlich-

Foren” in einem
 sozialen Lebensraum

. Jeder A
kteur,

jede G
ruppe hat spezifische Verantw

ortungen, schafft
Voraussetzungen für gelingende und m

isslingende
Ü

bergänge w
ie “S

chulfähigkeit”, S
chule-B

eruf, U
m

stel-
lung auf “Ich-Leistungen”, nachholende B

ildungsab-
schlüsse, Lebensbew

ältigung, etc... D
er S

ozialraum
w

ird zur Steuerungsgröße.

D
as N

etzw
erk w

ill sozialräum
lich bedarfsgerechte B

il-
dungsangebote erfassen. O

rte der B
ildung w

erden
sichtbar, ebenso Teilhabechancen und - gerechtigkeit.
S

chlagw
orte lauten: U

nterstützen, integrieren, fördern
durch A

ustauschforen und sich ergänzende A
ngebote

verschiedener P
artner. 

keitsw
irksam

e und gem
einsam

e A
rtikulation von P

ro-
blem

lagen, ist “A
benteuer und Spielfeld” für B

ew
äh-

rungssituationen und spielerische R
aum

erkundung, ist
“Fenster zur W

elt” für Stadt-Land-B
rücken, m

edial
gestützte Innenansichten, inszenierte W

irklichkeiten
und neugierige W

eitblicke.
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